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VORWORT

Liebe Leserinnen und Leser,

der August ist da – mit warmen Sonnentagen, blühenden 
Gärten und hoffentlich vielen schönen Momenten im 
Freien. Die Sommerzeit lädt dazu ein, gemeinsam Zeit zu 
verbringen, Erinnerungen auszutauschen und die kleinen 
Freuden des Alltags bewusst zu genießen. 
 
Auch in unserem Haus ist wieder einiges los. Freuen 
Sie sich auf gemeinsame Aktivitäten, gemütliche Nach-
mittage und viele Gelegenheiten für Begegnungen und 
Gespräche. Ob bei einem leckeren Eis im Garten, einem 
Spaziergang oder einer unserer Veranstaltungen – jeder 
Tag bietet die Möglichkeit, schöne Augenblicke miteinan-
der zu teilen. 
 
Wir wünschen Ihnen einen angenehmen Sommer mit viel 
Sonnenschein im Herzen, Gesundheit und vielen Momen-
ten, die ein Lächeln schenken.

Ihre 
Severine Reiser 
 

Es sind die

Begegnungen 

mit Menschen,

die das Leben 

lebenswert

machen....

       Guy de Maupassant

Archivfoto
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RÜCKBLICK

ZIMTWAFFELN

Schade, dass es noch keine 
Geruchs-Fotos gibt, denn heu-
te riecht es fantastisch in den 
Wohnbereichen nach Zimt-
waffel…
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RÜCKBLICK
FRON-
LEICHNAM

Im Rahmen der Seelsorge 
haben wir mit einigen Be-
wohnern gemeinsam einen 
Fronleichnamteppich ge-
staltet und im Anschluss 
eine Andacht gefeiert. 

Der Teppich wurde mit 
viel Liebe und Geduld aus 
Moos und bunten Stein-
chen gefertigt - ein Zeichen 
unserer Verbundenheit im 
GlaubenIn Gebet , Liedern 
und Stille haben wir die 
Gegenwart Jesus in unse-
rer Mitte erfahren und 
diesen besonderen Tag in 
Gemeinschaft begangen.

Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die mitgeholfen 
und mit gefeiert haben.
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RÜCKBLICK
UNSER SOMMERFEST 

Am 12. Juni durften wir gemeinsam ein wunderschönes 
Sommerfest feiern. Bei bester Stimmung, vielen netten 
Gesprächen und einem abwechslungsreichen Programm 
wurde der Tag für Bewohnerinnen und Bewohner, An-
gehörige, Mitarbeitende und Gäste zu einem besonderen 
Erlebnis.

Den Auftakt bildete ein ökumenischer Gottesdienst mit 
Pastor Peter Serf und Pfarrer Uwe Hermann. Unter dem 
Thema „Karussell“ standen die unterschiedlichen Wege, 
Wendungen und Begegnungen des Lebens im Mittel-
punkt. Musikalisch begleitet wurde der Gottesdienst von 
Michael Gorius, der mit seinem Keyboard für eine stim-
mungsvolle Atmosphäre sorgte.

Im Anschluss wurde gemeinsam gefeiert. Bei leckerem 
Grillgut, Kaffee und einer großen Auswahl an selbstgeba-
ckenen Kuchen blieb genügend Zeit für Begegnungen und 
geselliges Beisammensein. Ein herzliches Dankeschön gilt 
dem FV 09 Bischmisheim, der mit Heiko Druck und seinen 
engagierten Helferinnen und Helfern den Kuchenverkauf 
unterstützte.

Wir freuten uns über den Besuch zahlreicher Gäste, da-
runter Harald Willkomm aus unserer Trägergesellschaft, 
Philipp Stalter, Vorsitzender des Kulturrings Bischmisheim 
und Mitglied der SPD, Herr Dr. Hanno Binkert vom Be-
zirksrat sowie Frau und Herr Jänicke von der Apotheke 
am Zoo.
 
Für beste Unterhaltung sorgte Werner Fünffrock mit sei-
ner musikalischen Begleitung. 
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RÜCKBLICK

Ein besonderer Höhepunkt waren die Auftritte der Tanz-
gruppen „New Kids“ und „Minix“ des Turnvereins Bisch-
misheim, die mit ihren mitreißenden Darbietungen das 
Publikum begeisterten. Ebenso sorgte die Line-Dance-
Gruppe des Scheidter Turnvereins für tolle Stimmung und 
erhielt viel Applaus für ihren gelungenen Auftritt.

Das Sommerfest hat einmal mehr gezeigt, wie wertvoll 
Gemeinschaft und gemeinsame Erlebnisse sind. Die fröh-
liche Atmosphäre, die vielen Begegnungen und das herzli-
che Miteinander machten diesen Tag zu etwas ganz Be-
sonderem.

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden, Helfe-
rinnen und Helfer, Gäste sowie die beteiligten Vereine, 
die mit ihrem Engagement zum Gelingen dieses schönen 
Festes beigetragen haben. Wir freuen uns schon jetzt auf 
das nächste gemeinsame Sommerfest!
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RÜCKBLICK

SOMMERFEST
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RÜCKBLICK
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HERZLICHEN
GLÜCK
WUNSCH

Mit großer Freude gratu-
lieren wir unseren beiden 
Auszubildenden ganz herz-
lich zur erfolgreich bestan-
denen Abschlussprüfung 
als generalistische Pflege-
fachkräfte!

Wir sind unglaublich stolz 
auf eure Leistung, euren 
Einsatz und eure Ausdauer 
in den vergangenen Jahren. 

Ihr habt bewiesen, dass ihr 
den Herausforderungen 
des Pflegeberufs mit Kom-
petenz, Engagement und 
Herz begegnet.

Umso mehr freuen wir uns, 
dass ihr unser Team auch 
weiterhin als Pflegefach-
männer verstärken werdet. 
Es ist schön zu wissen, dass 
wir euch als feste Kollegen 
in unserer Einrichtung be-
grüßen dürfen. 

Für euren weiteren beruf-
lichen Weg wünschen wir 
euch viel Freude, Erfolg 
und viele bereichernde 
Momente in eurem wichti-
gen Beruf. 

Natürlich wurde dieser 
besondere Erfolg auch 
gemeinsam gefeiert: Bei 
einem gemütlichen Bei-
sammensein mit Sekt, 
leckerer Pizza und einem 
frischen Obstteller haben 
wir auf die beiden erfolg-
reichen Absolventen ange-
stoßen und diesen schönen 
Meilenstein gebührend 
gefeiert.  
 
Ein besonderer Dank geht 
auch an unser gesamtes 
Team. 
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  WIR BACKEN

Anfang Juli haben wir 
gemeinsam mit unseren 
Bewohnerinnen und Be-
wohnern leckere Crêpes 
zubereitet. 

Mit viel Freude wurden die 
frischen Erdbeeren gewa-
schen, geputzt und klein 
geschnitten. 

Zum Nachmittagskaffee 
wurden die Crêpes mit 
Erdbeeren und Vanilleeis 
serviert.
Die Begeisterung war groß 
– ein rundum gelungener 
Nachmittag mit vielen 
glücklichen Gesichtern und 
schönen gemeinsamen 
Momenten.
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BANANEN
GENUSS

Dank einer großzügigen 
Spende einer Angehö-
rigen konnten wir eine 
ganze Kiste Bananen ver-
werten. 

Am ersten Tag gab es für 
alle eine leckere Bana-
nenmilch mit einer Kugel 
Vanilleeis.

Am nächsten Tag wurde 
gemeinsam ein duftender 
Bananenkuchen geba-
cken, der allen wunderbar 
geschmeckt hat. 

Ein herzliches Dankeschön 
für die Spende – so konn-
ten wir unseren Bewoh-
nerinnen und Bewohnern 
gleich an zwei Tagen eine 
süße Freude bereiten!

Lösungen: 1.) VW Käfer; 2.) In der Sendung mit der Maus; 
3.) Keine Sorge,Volksfürsorge; 4.) Nein, es gab keine 
Leitungsverbindung nach Helsinki. Die Filme mussten 
mit dem Flugzeug nach Hamburg gebracht werden
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FERNSEH-QUIZ

 ● „Er läuft und läuft und läuft!“. Für welches Auto
      wurde so geworben?

●   In welcher Kindersendung gibt es
      Lach– und Sachgeschichten?

●    Vervollständigen Sie bitte diesen Werbespruch:
      „Keine Sorge,…“

●    Stimmt es, dass von den olympischen Spielen 1952
       in Helsinki bereits live berichtet wurde?

WÖRTER CHAOS...

Bilden Sie aus den durcheinandergeratenen Buchstaben 
sinnvolle Wörter:

GAFSCHNI     ORTFS      OUKRKS 
EESHNC        VATAGNILETS 
JAHRTSCHLA      SCHAERWOCHITMT

Lösungen: Fasching, Frost, Krokus, Schnee, Valentinstag, 
Schaltjahr, Aschermittwoch

Lösungen: 1.) VW Käfer; 2.) In der Sendung mit der Maus; 
3.) Keine Sorge,Volksfürsorge; 4.) Nein, es gab keine 
Leitungsverbindung nach Helsinki. Die Filme mussten 
mit dem Flugzeug nach Hamburg gebracht werden

RÄTSEL
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Wir trauern um unsere 
verstorbenen 

Bewohnerinnen und 
Bewohnern.

Allen Angehörigen gilt 
unsere aufrichtige 

Anteilnahme.

Rosen, ihr blendenden,
Balsam versendenden!
Flatternde, schwebende,
heimlich belebende,
Zweiglein beflügelte,
Knospen entsiegelte,
eilet zu blühn.

VERSTORBEN


